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Traktanden  

1. Begrüssung durch den Präsidenten Fritz Vögele 

2. Wahl der StimmenzählerInnen 

3. Genehmigung der Traktandenliste 

4. Genehmigung des Kurzprotokolls der schriftlichen Vereinsversammlung 2020 

5. Jahresbericht Verein Genussregion 

6. Tätigkeitsbericht 2020 der Fachstelle «Landschaft & Wein» 

7. Anpassungen Vereinbarungen zwischen dem Verein und den Teilprojektträgern PRE  
Antrag Vorstand: Anpassung der Geltungsdauer aller Zusatzvereinbarungen auf den 31.12.2030 

 

8. Bilanz und Erfolgsrechnung 2020 inkl. Revisionsbericht 

8.1 Bilanz 
8.2 Erfolgsrechnung 
8.3 Kommentare 
8.4 Revisionsbericht 
Antrag: Genehmigung Bilanz und Erfolgsrechnung 2020  
 

9. Vereinsbudget 2021 inkl. Höhe Mitgliederbeiträge 
Anträge:  Mitgliederbeiträge auf bestehender Höhe belassen. 
 Genehmigung Budget 2021 

 
10. Wahlen 2021 - 2024 

Wiederwahl Präsidium 
Wiederwahl / Neuwahlen Vorstandsmitglieder 
Wiederwahl Revisoren 

 

11. Wichtige Termine im Vereinsjahr 
 

12. Anträge der Mitglieder 
 

13. Verdankungen 
 

14. Verschiedenes 
Informationen Europäischer Dorferneuerungspreis 2020 
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5. Jahresbericht Verein Genussregion 

Die Genussregion 2020 – alles war ein bisschen anders  
Das Jahr 2020 war geprägt von Unsicherheiten, Absagen aber auch neuen Ideen und Zusammenhalt. Die 

Generalversammlung, das Räbhüslifest, die Herbstsonntage – alle diese Veranstaltungen konnten nicht wie gewohnt 

stattfinden.  

 

Ausflug in die Kartause Ittingen 
Immerhin, der Vereinsausflug konnte wie geplant stattfinden. Am 02. März trafen sich rund 25 Leistungsträgerinnen 

und Leistungsträger kurz nach dem Mittag beim Storchen. Auf den Händedruck zur Begrüssung wurde weitgehend 

verzichtet - Corona war doch auch damals schon ein Thema. Der guten Laune und der Neugier auf das, was da 

kommen mag, tat dies aber keinen Abbruch. Nach einer etwa einstündigen Fahrt erreichten wir die bekannte Kartause 

Ittingen, wo wir von Herrn Valentin Bot, dem Hoteldirektor der Anlage willkommen geheissen wurden. Während der 

Führung durch die Hotel- und Seminarräumlichkeiten erfuhren wir so einiges über die Arbeit der Kartause Ittingen im 

Bereich Gastronomie und Hotellerie sowie ihre touristischen Partnerschaften. Bei Kaffee und Kuchen verabschiedeten 

wir uns von Herrn Bot und wurden kurze Zeit später von Heinz Scheidegger abgeholt. Er arbeitet seit über 25 Jahren in 

der Kartause Ittingen. Bevor er Prokurator der Stiftung wurde, war er jahrelang für den Landwirtschaftsbetrieb und 

den Weinbau verantwortlich. Mit rund 66 ha Kulturland und 32 ha Wald gehört der Gutsbetrieb zu den grössten im 

Kanton Thurgau. Die Betriebsführung zeigte eindrücklich auf, wie ganzheitlich der Landwirtschaftsbetrieb organisiert 

ist – immer mit dem Ziel der Selbstversorgung des Restaurants. Nach den beiden spannenden Führungen, genossen 

wir zum Abschluss noch einen feinen Apéro mit Produkten vom Hof. Im Hoflädeli deckten sich einige noch mit 

Köstlichkeiten ein, bevor es dann wieder zurück nach Hause ging.  

 

Neuigkeiten von der Geschäftsstelle 
Räuberweg: Dank der Initiative und der Mithilfe von Regula 

Gysel und Silvia Gysel wurde der Räuberweg aufgewertet. Neu 

können schöne Leinen-Säckli mit Genussregionslogo bei der 

Geschäftsstelle bezogen werden. Darin enthalten sind alle 

Materialien, welche die Gäste für die Begehung des Räuberwegs 

benötigen. Leistungsträger/innen, welche einige Räuberweg-

Säckli zu sich nehmen wollen, um diese dann an interessierte 

Gäste zu verkaufen, können diese auf der Geschäftsstelle 

beziehen. (An- und Verkaufspreis CHF 30.-) 

Genussweg: Der Genussweg wurde mit Hilfe vom Regionalen 

Naturpark umgestaltet. Neu kann dieser als Rundweg begangen 

werden. Ab Wilchingen, Dorf führt der Weg durch die 

wunderschöne Reblandschaft zwischen Wilchingen und 

Osterfingen und vorbei an der Bergtrotte. Unterwegs 

informieren schön gestaltete Tafeln über Wissenswertes zu den 

Ortschaften, der Genussregion, Flora & Fauna, den Weinbau 

etc. Seit Ende November 2020 sind die Tafeln gesetzt und der 

Weg begehbar.  

Servietten-und Tischsets: Servietten und Tischsets können auch 

weiterhin bei der Geschäftsstelle bezogen werden. Für die 

Servietten suchen wir aktuell einen neuen Lieferanten, um 

möglicherweise eine etwas kostengünstigere Variante zu finden. 

Dies auch aufgrund diverser Rückmeldungen, dass die jetzigen 

Servietten dicker sind als nötig.  

Fachstelle Landschaft und Wein: Weiterhin werden das 

Gruppengeschäft, die Gästeinformation sowie das touristische 

Marketing über die Fachstelle Landschaft und Wein 

abgewickelt. Der Tätigkeitsbericht 2020 liegt diesem Jahresbericht bei.  

Veranstaltungen 2021: Die aktuelle Lage macht eine Planung für das kommende Jahr sehr schwierig. Wir verzichten 

daher vorerst auf das Zusammenstellen eines Jahresprogramms. Sobald sich die Situation verändert, werden wir dies 
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nachholen. Das Datum für die Generalversammlung 2021 der Genussregion wurde jedoch bereits festgelegt. Diese soll 

am 17.März 2021 stattfinden. Informationen dazu folgen zu gegebener Zeit.  

In eigener Sache 
In der Geschäftsführung der Genussregion wird es 2021 zu einem Wechsel kommen. Vor rund 1.5 Jahren hat Martina 

Isler die Geschäftsführung des Vereins übernommen. Da sie im Naturpark ab Januar 2021 neue Verantwortlichkeiten 

übernimmt, gibt sie das Zepter an bekannte und kompetente Hände weiter. Sylvie Auer, wohnhaft in der 

Genussregion, wird ab Frühling 2021 die Geschicke der Genussregion leiten. Bis anhin war sie für die Fachstelle 

Landschaft und Wein tätig und kennt sowohl die Region wie auch die Leistungsträger bestens. Im Namen des 

gesamten Vorstands wünschen wir Sylvie Auer bereits jetzt viel Freude und Erfolg! 

An dieser Stelle möchten wir uns im Namen des gesamten Vorstands bei allen bedanken, die der Genussregion trotz 

der aktuell schwierigen Zeit treu bleiben und mit neuen Ideen, Zuversicht und gemeinsamen Initiativen dazu 

beitragen, den Verein und unsere Region vorwärts zu bringen. Vielen Dank! 

Wir wünschen der Genussregion, deren Verantwortlichen, Akteuren und Leistungsträgern/innen eine erfolgreiche 

Zukunft und viel Durchhaltewillen. 

Herzliche Grüsse,  

Fritz Vögele & Martina Isler 

 

Osterfingen, im März 2021 

Verein GENUSSREGION 

Fritz Vögele, Präsident 
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6. Tätigkeitsbericht 2020 der Fachstelle Landschaft und Wein 

Die Fachstelle Landschaft und Wein ist per Ende 2020 bereits eineinhalb Jahre in Betrieb. Zu Beginn des Jahres war die 

Vorfreude gross, nun zum ersten Mal ein ganzes Jahr als Fachstelle agieren zu können und uns weiter zu etablieren. Die 

Erwartungen von allen Seiten waren gross. Leider hat auch uns Corona einen gewaltigen Strich durch die Rechnung 

gemacht und vor allem das Gruppengeschäft stark ausgebremst. Umso mehr setzten wir den Fokus in der Folge auf 

ausgewählte Marketingaktivitäten zugunsten des Klettgau und dem Randental.  

 

Der folgende Bericht fasst die Tätigkeiten in den einzelnen Geschäftsfeldern im Jahr 2020 zusammen: 

Gruppengeschäft 
Das Gruppengeschäft war das von der Krise am stärksten betroffenen Geschäftsfeld. Trotz allem konnten rund 84 

Gruppenausflüge und Führungen über die Fachstelle abgewickelt und durchgeführt werden. 48 weitere waren bereits 

bestätigt, mussten dann aber aufgrund der Einschränkungen storniert werden (40) oder wurden ins nächste Jahr 

verschoben (8). Zusätzlich wurden rund 20 Offerten verschickt, welche dann keine direkte Buchung zur Folge hatten. 

Spitzenreiter der verkauften Leistungen sind auch in diesem Jahr die Wöschwiiber, dicht gefolgt von den Führungen 

durch das Gipsmuseum und den Stollen in Schleitheim. Beliebt bleiben nach wie vor auch die Pferdewagenfahrten durch 

die schöne Natur- und Kulturlandschaft so wie die Degustationen in einem der vielen Weinkeller in der Region. Nicht 

Teil dieser Statistik sind Beratungen von Gruppen am Telefon, woraus oft auch direkte Empfehlungen für Restaurants, 

Hotels und Führungen entstehen, die dann vom Kunden direkt beim Leistungsträger gebucht werden. 

Gästeinformation 
Weiterhin werden die Anfragen von Gästen per Telefon, Email und direkt im Office beantwortet. Aufgrund der Corona-

Einschränkungen ist das Office in Wilchingen nicht mehr täglich besetzt. Per Telefon und Email waren wir aber während 

dem ganzen Jahr von Montag bis Freitag erreichbar.  

 

Touristisches Marketing 

Die Fachstelle Landschaft und Wein setzte in Zusammenarbeit mit Schaffhauserland Tourismus verschiedene 

Marketingaktionen zugunsten der touristischen Angebote auf dem Land um.  

 
- Neue Erlebniskarten, je eine Version für die Regionen Hallau-Oberhallau-Schleitheim und eine für Neunkirch-

Genussregion 

- Veranstaltungskalender 2020, print und online 

- Durchführung Projekt «Zero Real Estate» in Trasadingen  

- Beiträge zu Angeboten verschiedenster Leistungsträger im Newsletter sowie auf den Social Media Kanälen von 

Schaffhauserland Tourismus 

- Unterhalt und Aufwertung der Websiteinhalte  

- Aufschaltung aller öffentlichen Führungen mit Buchungsmöglichkeit auf www.sh-ticket.ch 

In nationalen und regionalen Medien konnten einige Beiträge zu unserer Region und einzelnen Angeboten aus der 

Region platziert werden:  

- Zwei Beiträge in der Schweizer Familie, (siehe Abbildungen 1 und 2) 

- Schaffhauser Nachrichten, Sommerbeilage, (siehe Abbildung 3) 

- Ferienplan Watson im Juni, ganzes Klettgau (Hier geht’s zum Artikel) 

- Migros Magazin, Kundenmagazin, «Geheimtipp Blauburgunderland», (siehe Abbildung 4) 

- Blick Online im Juni, Erwähnung als eine der schönsten Weinregionen (Hier geht’s zum Artikel) 

- Blick print (siehe Abbildung 5) und Online, 26 Summits Challenge 

- EKS Kundenmagazin, Ausflugstipps im Schaffhauserland, 4 Ausgaben 

- Beitrag Watson im Oktober zum Blauburgunder Panoramaweg (Hier geht’s zum Artikel) 

- Beitrag zum Täuferweg in SRF Kultur (Hier geht’s zum Beitrag) 

- Beitrag im Beobachter im Oktober, Gipsmuseum Schleitheim 

- Beiträge zum Projekt Zero Real Estate, mit rund 126 Medienbeiträgen in 34 Länder mit einer Reichweite von 

4.37 Millionen Leserinnen und Leser. Monitoring auf Anfrage erhältlich 

 

http://www.sh-ticket.ch/
https://www.watson.ch/!614138992
https://www.blick.ch/life/reisen/ch/kulinarisch/auf-zur-genusstour-die-schoensten-weinregionen-der-schweiz-id15643797.html
https://www.watson.ch/!845775554
https://www.srf.ch/kultur/gesellschaft-religion/schaffhauser-taeuferweg-verfolgt-und-versoehnt-unterwegs-zu-den-verstecken-der-taeufer
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Viele weitere Beiträge entstanden in Zusammenarbeit mit dem Regionalen Naturpark Schaffhausen und einzelnen 

Leistungsträgern. Die Aufzählung ist nicht abschliessend. 
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Ausblick 2021 
Die Auswirkungen der Coronakrise werden uns auch im kommenden Jahr beschäftigen und unsere Arbeit 

beeinflussen. Wir sind aber überzeugt, dass wir gerade jetzt als ländliche Region punkten können. Ferien in der 

Schweiz werden voraussichtlich auch im Frühling 2021 ein grosses Thema sein. Als Velo-und Wanderparadies sowie 

(Wein)Genussregion können wir die Bedürfnisse der Menschen nach Natur, Platz und Ruhe erfüllen. Die Fachstelle 

Landschaft & Wein wird sich zusammen mit Schaffhauserland Tourismus, dem Regionalen Naturpark Schaffhausen 

und den regionalen Ortsvereinen weiterhin für die Region und die Leistungsträger und Leistungsträgerinnen in der 

Genussregion, Hallau, Schleitheim und Neunkirch einsetzten.  

 

Nebst der Weiterführung der erwähnten Aktivitäten im Bereich Marketing und Gästeinformation sind folgende 

Tätigkeiten in Planung:  

 
- Informationspunkte in Neunkirch, Wilchingen, Osterfingen, Hallau und Schleitheim 

- Digitalisierung und Vereinfachung der Abläufe im Gruppengeschäft 

- Erlebnisse für Individualgäste Online buchbar machen 

- Einführung in die Nutzung der Applikation „TOMAS“ für ein vereinfachtes Handling bei der Buchung von 

Führungen 

Die Erlebniskarten werden im Jahr 2021 nicht neu herausgegeben. Die aktuelle Version kann jederzeit im Office in 

Wilchingen oder im neuen Besucherzentrum in Schaffhausen abgeholt werden. Auf den Druck eines separaten 

Veranstaltungskalenders 2021 wird aufgrund der aktuellen Lage verzichtet. 

 

 

In eigener Sache 
Ab Dezember 2020 wird Janina Di Ronco ihre 50%-Anstellung bei der Fachstelle Landschaft & Wein aufnehmen. Janina 

Di Ronco stammt aus Beringen und ist mit der Region bereits bestens vertraut. Sie ersetzt Sylvie Auer und wird ihre 

Aufgaben übernehmen.  

Sylvie Auer ist ab Dezember 2020 im Mutterschaftsurlaub und wird per Frühling 2021 die Geschäftsführung der 

Genussregion übernehmen. Für ihren Einsatz zugunsten der Fachstelle bedanke ich mich im Namen aller Beteiligten 

ganz herzlich. Sylvie war dank ihrer herzlichen und hilfsbereiten Art jederzeit für die Anliegen der Leistungsträger offen. 

Auch für mich als Leiterin der Fachstelle war Sylvie eine unerlässliche Stütze. Ohne ihr Zutun und ihr positives Denken 

wäre diese Fachstelle wohl kaum so gut in den Betrieb gestartet. Sylvie, Danke für Alles und viel Erfolg in deiner neuen 

Tätigkeit zugunsten der Genussregion! 

 

 

Bericht verfasst von Martina Isler / November 2020 
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7. Anpassungen Laufzeit in den Vereinbarungen zwischen Teilprojektträgern PRE und dem 
Verein Genussregion  

In den 15 Vereinbarungen, zwischen 2012 und 2017 zwischen Kanton, RSE-Geschäftsstelle, Genussregion und den 

Teilprojektträgern abgeschlossen, ist festgehalten, dass der Grundbeitrag nach der Umsetzung jährlich 2% des Bundes 

und Kantonsbeitrages beträgt und erstmals 2016 in Rechnung gestellt wird. In den Vereinbarungen aus den Jahren 

2016 und 2017 wurde der Grundbeitrag auf jährlich 1% festgesetzt und sollte im Jahr 2017 erstmals in Rechnung 

gestellt werden. In allen Vereinbarungen ist enthalten, dass diese Regelung bis 31.12.2022 gilt und die 

Nachfolgeregelung von der Generalversammlung festgelegt wird. Diese Grundbeiträge dienen der Finanzierung der 

gemeinschaftlichen Aufgaben und Projekte des Leistungserbringers (Genussregion), wie Geschäftsführung, 

Projektleitung, Marketing, Kultur, Langsamverkehr, Qualitätssicherung, etc. 

 

Tatsächlich wurden diese Grundbeiträge allen Teilprojektträgern erstmals im Jahr 2018 in der Höhe von 1% in 

Rechnung gestellt (CHF 47’235.70 auf Konto 4000 Abschluss 2018; CHF 47’843.45 auf Konto 3600 Abschluss 2019; CHF 

48'000 auf Konto 3600 Budget 2020). Die Vereinbarungen wurden trotz teilweise gesenktem Grundbeitrag – von 2% 

auf 1% und der späteren Verrechnung (statt ab 2016, bzw. 2017 erstmals 2018) nicht angepasst.  

 

Ende April 2020 ersuchte ein Teilprojektträger um Erlass oder Reduktion des 1% Beitrages für das Jahr 2020. 

Begründet wurde der Antrag mit der aktuellen Situation um Covid-19, die für erhebliche Umsatzausfälle sorgte. Der 

Vorstand beschloss mit Protokoll vom 19. Mai 2020 alle Teilprojektträger gleich zu behandeln, den Beitrag für das Jahr 

2020 aufgrund der speziellen und schwierigen Situation für alle zu erlassen, aber gleichzeitig die Vereinbarungen 

anzupassen und die bestehende Regelung bis 31. Dezember 2030 weiterzuführen.  

 

Am 20. Mai 2020 wurden alle 15 Teilprojektträger PREWO unter Beilage des Vorstandsprotokolls vom 19.5.2020 über 

den Beschluss informiert und hatten die Möglichkeit, Einspruch zu erheben. Es gingen keine Einsprachen ein und 

somit wurden am 7. Juli 2020 – anstelle der jeweils zu diesem Zeitpunkt versandten Rechnungen – die Zusätze zu den 

bestehenden Vereinbarungen mit der Bitte um Unterzeichnung bis am 31. Juli 2020 verschickt. Auf das Erwähnen 

einer weiteren Nachfolgeregelung in den Zusatzvereinbarungen wurde verzichtet. 14 Zusatzvereinbarungen wurden 

von den Teilprojektträgern wie vorgelegt innert Frist unterzeichnet.  

 

Der Leistungsträger Bergwy unterzeichnete die Zusatzvereinbarung am 19. November 2020, änderte jedoch das 

ursprüngliche Geltungsdatum von Hand auf den 31.12.2025 ab und beantragt der Generalversammlung folgendes: 

 

«Die Fachstelle Landschaft + Wein hat die Arbeit erst vor gut einem Jahr aufgenommen. Wir 

begrüssen dies und erachten die damit zu erzielende Wertschöpfung als wertvoll. Trotzdem soll bis 

spätestens Mitte 2025 eine Auswertung erstellt werden. Sofern diese zufriedenstellend ausfällt, sind 

wir bereit, die Vereinbarung bis 31.12.2030 zu prüfen und gegebenenfalls zu verlängern. Aus diesem 

Grund beantragen wir, alle Zusatzvereinbarungen seien bis 31.12.2025 zu beschränken und der GV 

zum Geschäftsjahr 2025 (im Frühjahr 2026) sei entsprechend Bericht und Antrag zu erstatten.» 

 

Der Vorstand beantragt der Generalversammlung: 

Die Geltungsdauer aller Zusatzvereinbarungen ist auf den 31.12.2030 festzusetzen. 

 

Es ist für den Vorstand selbstverständlich, dass die Leistungsvereinbarungen der Genussregion und 

Schaffhauserlandtourismus (Fachstelle Landschaft + Wein) als auch dem Naturpark regelmässig 

überprüft werden. Dazu gehört auch der haushälterische Umgang mit den Erträgen, resp. das 

laufende Überwachen der Ausgaben. Es ist jedoch sinnvoll, jetzt die Finanzierung aller touristischen 

Aufgaben unserer Genussregion langfristig zu sichern. 

 

Wilchingen, 2. Dezember 2020 
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8.4. Revisionsbericht 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Antrag Vorstand Genussregion 
Genehmigung Bilanz und Erfolgsrechnung 2020 
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10. Wahlen 

Gemäss Paragraph 12 der Statuten des Vereines Genussregion werden das Präsidium sowie der Vorstand alle vier 
Jahre neu- resp. wiedergewählt. Die Amtsperiode entspricht der Amtsperiode der politischen Behörden der 
Gemeinden. 

Wiederwahl Präsidium   

Fritz Vögele, Präsident, bisher 

Wiederwahl Vorstandsmitglieder 

Beat Hedinger, bisher 

Stefan Keller, bisher 

Hansruedi Meier, bisher 

Andreas Rüedi, bisher 

Maja Tappolet, bisher 

Rosmarie Widmer Gysel, bisher 

 

Neuwahlen Vorstandsmitglieder 

Werner Haas, neu, ersetzt Andre Christe als Gemeindevertreter im Vorstand 

Virgina Stoll, neu, Gemeindevertreterin Wilchingen im Vorstand 

Wiederwahl Revisoren 

Wendelin Hinder, bisher 

Kadisch Stoll, bisher 

 

Herzlichen Dank an dieser Stelle allen ehemaligen, bisherigen und neuen Gremienmitgliedern für ihren Einsatz zu 

Gunsten der Genussregion.  

 

11. Wichtige Termine im Vereinsjahr 

ERFA Montag, 8. November 2021 
Vereinsausflug Ausflugsideen und Datum werden an der ERFA definiert. 
Staamandli-Tag Samstag, 2. April 2022 
Generalversammlung 2022 Mittwoch, 4. Mai 2022 
 

12. Anträge der Mitglieder 

13. Verdankungen 

14. Verschiedenes 

Informationen Europäischer Dorferneuerungspreis 2020 

Geschäftsstelle Genussregion 
Sylvie Auer 

Arbeitszeit: Donnerstag-Vormittag. 

E-mail: geschaeftsleitung@genussherz.ch 

Telefonnummer: 079 561 23 25  

mailto:geschaeftsleitung@genussherz.ch
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